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Jesus – der
Friede meines Lebens


Kolosser
1, 21-23 – Reihe: Jesus (3/3)


Schriftlesung: Kolosser-Brief 1, 15-23


Einleitende
Gedanken

Was änderte
sich in Deinem Leben, seit Du Jesus kennst?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


I.Früher
lebtet ihr fern von Gott

Wie lebten die
Christen in Kolossä, bevor sie Jesus begegneten?


………………………………………………………………………………………………………………

Was weist darauf
hin, dass es stimmt, dass wir Menschen im Grunde böse sind?
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………………………………………………………………………………………………………………


„Ich weiss ja, dass in mir,
das heisst in meiner eigenen Natur, nichts Gutes wohnt. Obwohl es mir
nicht am Wollen fehlt, bringe ich es nicht zustande, das Richtige zu
tun.“ Römer 7, 18.

Was sagt der
Sozialpsychologe Philip Zimbardo über die Möglichkeit, dass
wir abscheuliche Taten vollbringen könnten?


………………………………………………………………………………………………………………

Was sagt Gott
über den gottlosen Menschen?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum macht
Paulus die Kolosser auf diese Tatsache aufmerksam?


………………………………………………………………………………………………………………


„Wer all das nicht hat, ist
kurzsichtig und geistlich blind. Ein solcher Mensch hat völlig
vergessen, was es bedeutet, dass er von seinen früheren Sünden
gereinigt worden ist.“ 2. Petrus 1, 9.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Mose 6, 5; 1. Mose 8, 21; Psalm 14, 3; Sprüche 27, 20; Prediger
8, 6; Matthäus 15, 19; Römer 3, 9-24; Römer 7, 18-19;
2. Korinther 5, 18; 2. Petrus 1, 9


II.Jetzt
hat Gott euch mit sich versöhnt

Warum erwähnt
Paulus die Versöhnung durch Jesus schon wieder?


………………………………………………………………………………………………………………

Was ist das
Bedeutendste, was wir in unserem Leben erfahren können?


………………………………………………………………………………………………………………

Was geschieht,
wenn ein Mensch mit Gott versöhnt ist?


………………………………………………………………………………………………………………

Was würdest
Du jemandem raten, der wissen will, wie er sich mit Gott versöhnen
kann?


………………………………………………………………………………………………………………


„Jeder, der den Namen des
Herrn anruft, wird gerettet werden.“ Römer 10, 13.

Was ist die
konkrete Folge, wenn ich mit Gott versöhnt bin?


………………………………………………………………………………………………………………


„Wer auf mein Wort hört
und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat das ewige Leben. Auf
ihn kommt keine Verurteilung mehr zu; er hat den Schritt vom Tod ins
Leben getan. Johannes 5, 24.

Was würde
mit uns geschehen, wenn Jesus unsere Schuld nicht auf sich genommen
hätte?


………………………………………………………………………………………………………………


 „Die Strafe für unsere
Schuld traf ihn und wir sind gerettet.“ Jesaja 53, 5.

Bist Du mit Gott
versöhnt? ……………………………………………………………………………………

Wann und unter
welchen Umständen hast Du Dich mit Gott versöhnt?


………………………………………………………………………………………………………………


„Gott möchte euch zu
Menschen machen, die heilig und ohne irgendeinen Makel vor ihn treten
können und gegen die keine Anklage mehr erhoben werden kann.“
Kolosser 1, 22.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Jesaja 53, 5-6; Johannes 1, 12; 5, 24; Römer 5, 10-11; Römer
6, 23; Römer 10, 13; 2. Korinther 5, 17-20; Epheser 5, 27; 1.
Petrus 1, 18-19; 1. Petrus 2, 24-25; 1. Johannes 2, 1-2; 1. Johannes
4, 10; Offenbarung 12, 10-11


III.Weiterhin
bleibt im Glauben gegründet

Ist die
Versöhnung eher eine Trophäe oder eher ein Fundament?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie verhalte ich
mich, wenn ich die Versöhnung richtig verstanden habe?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ich habe den guten Kampf
gekämpft, ich habe das Ziel des Laufes erreicht, ich habe am
Glauben festgehalten.“ 2. Timotheus 4, 7.

Gibt es in Deinem
Leben etwas, das Du aufgrund der Versöhnung mit Gott ändern
möchtest?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ich weiss, wie du lebst und
was du tust: Du hast nur wenig Kraft, aber du hast dich nach meinem
Wort gerichtet und dich unerschrocken zu meinem Namen bekannt. Darum
habe ich eine Tür vor dir geöffnet, die niemand
zuschliessen kann.“ Offenbarung 3, 8.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Römer 8, 15; 1. Korinther 9, 26-27; 2. Timotheus 4, 7.10;
Offenbarung 3, 8


Schlussgedanke


„Macht euch um nichts Sorgen!
Wendet euch vielmehr in jeder Lage mit Bitten und Flehen und voll
Dankbarkeit an Gott und bringt eure Anliegen vor ihn. Dann wird der
Frieden Gottes, der alles Verstehen übersteigt, über euren
Gedanken wachen und euch in eurem Innersten bewahren – euch,
die ihr mit Jesus Christus verbunden seid.“ Philipper 4, 6-7.



	

	Kurze Infos:

	
	Dienstag, 28. Juli 09, GebetsTreff im
	Elim, 19.30 Uhr

	
	Jetzt anmelden: Gemeindewochenende
	in Braunwald vom 11. – 13. Sept. 09

	
	Die neuen Flyer für den
	Musical-Workshop sind da!

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juni
	CHF 28'068.00).

	
	Sie können von dieser Predigt
	oder der gesamten Predigtreihe CD’s bestellen. Die Liste liegt
	auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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